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Aus dem Generalsekretariat 
 
Das Team des Generalsekretariats: 
Mag. Martina Kronthaler (Generalsekretärin), Mag. Anita Deutsch,  
Brigitte Sommerbauer 
 
„Die Überraschung des Lebens‘‘ 

Diese neue bundesweite Kampagne zum „Tag des Lebens‘‘ war unser  
größtes Projekt im Jahr 2010, das wir am 20. Mai bei einer Pressekonferenz im 
ManagementClub vorstellten. Um den 1. Juni wurden tausende Überraschungs-
pakete in fast allen Bundesländern an prominenten Orten gegen eine Spende 
zugunsten schwangerer Frauen in Not verteilt.  
Namhafte Firmen wie etwa Manner, dm-Drogeriemarkt, Henkel, L’oreal Paris, 
Rauch und viele andere unterstützten die „Überraschung des Lebens‘‘ mit 
hochwertigen Sachspenden. Dank eines großartigen Benefizevents in 
Perchtoldsdorf, das Brigitte Sommerbauer organisierte und durchführte, konnten 
schon im ersten Jahr der Kampagne die Kosten gedeckt und ein Gewinn zur 
Unterstützung schwangerer Frauen in Notlagen erzielt werden. Der große Erfolg 
dieser Kampagne lässt auf eine aussichtsreiche Fortführung in den kommenden 
Jahren hoffen! 
 

„Kind als Schaden-Debatte‘‘: Buchpräsentation und ExpertInnenrunde 

Ein besonderes Ereignis war die Präsentation des Buches „Aus dem Bauch 
heraus. Pränataldiagnostik und Leben mit Behinderung‘‘ am 1. Juni --- dem 
„Tag des Lebens‘‘ - im Parlament, bei der Präsidentin Dr. Gertraude Steindl eine 
vielbeachtete Rede hielt. Selbstverständlich verkauften wir auch dort unsere 
Überraschungspackerl! Das Buch wurde von NR-Abg. Dr. Franz-Joseph Huainigg 
initiiert und von aktion leben inhaltlich und als Herausgeberin tatkräftig 
unterstützt.  

 

Auch in diesem Jahr setzten wir uns tatkräftig für eine Änderung des 
Schadenersatzrechtes einhergehend mit vielfältiger Unterstützung für Eltern 
behinderter Kinder ein. So wurden wir zum Thema „Wrongful Birth‘‘ zu einem 
ExpertInnen-Gremium‘‘ in das Justizministerium eingeladen. Es wurde eine 
Änderung des Schadenersatzrechtes debattiert, damit künftig die Geburt eines 
Kindes mit Behinderung juristisch nicht mehr als Schadensfall behandelt werden 
kann. aktion leben-Rechtsexperte Dr. Johann Hager und Generalsekretärin  
Mag. Kronthaler brachten die Positionen von aktion leben ein. Am Ende des 
Jahres präsentierte die Justizministerin dann auch einen Entwurf zur Änderung 
des Gesetzes, den wir offiziell begrüßten.  
  
Dr. Walter-Csoklich-Solidaritätspreis 

Ein besonderes Highlight in der Bildungsabteilung war die Verleihung des  
Dr. Walter Csoklich-Solidaritätspreises im Festsaal des Österreichischen 
Genossenschaftsverbandes in Wien. Der Genossenschaftsverband sponserte nicht 
nur den Saal, sondern auch ein herrliches Buffet und zusätzliche Preise für die 
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GewinnerInnen. Danke an Vorstandsdirektorin Mag. Margareta Steffel und  
Dr. Gertraude Steindl, die alles in die Wege leitete.  
Als Jurymitglieder stellten sich Kinderbuchautorin Lene Mayer-Skumanz und der 
Grafiker und Künstler Karl Kriebel zur Verfügung. Aus den vielfältigen Beiträgen 
zum Thema „Einzigartigkeit-Vielfalt‘‘ wurden Schülerinnen und Schüler in drei 
Alterskategorien gekürt. 
 
Noch mehr Angebote für schwangere Frauen und Familien 

Unser vielseitiges und umfassendes Beratungsangebot wurde auch 2010 um 
einige Serviceleistungen erweitert (s. Bericht aus der Beratung). Auch 
absolvierten zwei Beraterinnen erfolgreich den Lehrgang „Psychosoziale 
Beratung bei Pränataldiagnostik‘‘, womit wir unsere hohe Beratungsqualität 
weiter steigern können. Zudem bieten wir unseren Klientinnen seit 2010 
zusätzlich die Möglichkeit einer Bindungsanalyse bei Mag. Birgit Pulte an.  
 
Wie wichtig und zentral die prä- und postnatale Mutter-Kind-Beziehung ist, 
wissen wir unter anderem durch unsere intensive Kooperation mit dem ISPPM 
(Institut für prä- und perinatale Psychologie und Medizin). 
Dr. Gertraude Steindl ist es ein großes Anliegen, die vorgeburtliche 
Bindungsförderung (Bindungsanalyse) in Österreich einzuführen und die 
Ausbildung dafür zu initiieren. Die Generalsekretärin erarbeitete dazu ein 
Konzept, das Dr. Steindl und Mag. Kronthaler dem Bundesministerium für Arbeit, 
Familie und Jugend vorstellten. Dabei wurde uns zugesagt, dass das BM diese 
Weiterbildung für geeignete MitarbeiterInnen in geförderten 
Familienberatungsstellen fördern wird.  
 

Jährlich stecken wir uns neue Ziele. Mindestens genauso wichtig ist es aber, 
bereits Erreichtes auch zu halten und längerfristig zu etablieren. So können 
wir ebenso darauf stolz sein, auch in diesem Jahr wieder die hohen Auflagen für 
das Österreichische Spendengütesiegel sowie die steuerliche Absetzbarkeit 
von Spenden erfüllt zu haben.  
Zudem wurden unter Koordination der Generalsekretärin die Windelpaten-
schaften aller 354 dm-Drogeriefilialen in Österreich an Babys notleidender 
Familien weitergeführt.  
Auch unsere Großplakataktion, die immer für einen großen Andrang in  
unserer Beratungsstelle sorgt, konnten wir dank der Förderung des 
Bundesministeriums und der großzügigen Unterstützung von EPA-Media im 
Herbst wieder durchführen. 
 
Veranstaltungen und Vorträge 

Die gut besuchte diesjährige BeraterInnentagung „Konflikte in der 
Schwangerschaft neu verstehen‘‘ fand von 28. bis 29. April in Linz statt und 
wurde von Dr. Helga Blazy und Dr. Rupert Linder vom ISPPM fachlich kompetent 
gestaltet.  
 
Die Generalsekretärin war auf vielfältige Weise als Referentin tätig. So 
gestaltete sie nicht nur Einheiten im Lehrgang Lebensschutzpädagogik (KPH 
Eisenstadt und KPH Wien/Krems) sondern vertrat aktion leben im Rahmen eines 
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Moduls der Diakonausbildung in Graz ebenso wie bei dem gesellschafts-
politischen Stammtisch des Ethikcenters zum Thema „35 Jahre Fristenregelung‘‘ 
in Vorarlberg. Weitere Vorträge über unsere Arbeit hielt sie in Ybbsitz/NÖ und 
vor den StudentInnen der Katholischen Medien Akademie. 
 

Intensive Öffentlichkeitsarbeit 

Präsidentin Dr. Gertraude Steindl, Vizepräsident Univ.-Prof. Dr. Paul Aiginger 
und die Generalsekretärin nahmen einen persönlichen Gesprächstermin bei  
MR Dr. Walter Dorner, dem Präsident der Österreichischen Ärztekammer wahr  
und konnten unter anderem unsere Forderungen nach einer Statistik- und 
Motiverhebung zu Schwangerschaftsabbrüchen in Österreich einbringen.  
Zudem wurde ein Inserat über psychosoziale Beratung für schwangere Frauen  
in der Österreichischen Ärztezeitung geschaltet. 
 
Die Generalsekretärin verfasste eine Vielzahl von Zeitungsartikeln, 
Gastkommentaren, Leserbriefen sowie Antwort- und Dankbriefen an 
Spenderinnen und Spender, gab Interviews und führte Streitgespräche.  
 
Internes: Computer, Gespräche und Babyboom 

Ein großes Projekt war die Erneuerung unserer Serveranlage, mit Hilfe derer 
effizienter und wieder problemlos an den Computern gearbeitet werden kann. 
Hier ist vor allem unserem Mitglied DI Wolfgang Deix zu danken, der als  
IT-Experte eine günstige Lösung fand und viele ehrenamtliche Stunden leistete, 
bis alles lief. 
 
Während des ganzen Jahres begleitete vor allem Mag. Deutsch und Frau Thomes 
(Abt. Fundraising) die Suche nach einer neuen Datenbank, die nötig ist, um die 
neuen Anforderungen durch die Spendenbegünstigung erfüllen zu können.  
Die Datenbank wurde gefunden --- die Umstellung erfolgt im Herbst 2011.  
 
Die Generalsekretärin lud zudem jede Mitarbeiterin zum persönlichen 
Mitarbeiterinnengespräch ein, um die individuelle Arbeitssituation und die 
Arbeitsziele zu analysieren sowie über Verbesserungs- und Fördermöglichkeiten 
zu sprechen. 
 
Viel Zeit nahm zudem die Suche nach neuen Mitarbeiterinnen in Anspruch:  
zwei Beraterinnen gingen in Baby-Karenz, eine fand eine adäquate Stelle in 
Wohnnähe. Wir konnten wieder sehr engagierte und kompetente Beraterinnen 
gewinnen, die sich rasch einarbeiteten. 
 
Aktiver ehrenamtlicher Vorstand  

Bei der Generalversammlung am 25. April wurde Dr. Gertraude Steindl, die 
bisherige Vizepräsidentin, einstimmig zur Präsidentin gewählt.  
Univ.-Prof. Dr. Paul Aiginger ist weiterhin als Vizepräsident im Vorstand aktiv. 
Der gesamte Vorstand sprach Dr. Aiginger den herzlichsten Dank für sein 
langjähriges kompetentes und kluges Engagement als Präsident der aktion leben 
aus. 
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Im Berichtsjahr traf sich der Vorstand dreimal zur Vorstandssitzung in Wien, 
hielt eine Telefonkonferenz ab und tagte gemeinsam mit den Geschäftsstellen-
Leiterinnen in Vorarlberg bei der Jahresklausur. Bei dieser Gelegenheit wurde 
auch das 20-jährige Jubiläum des Vereins aktion leben vorarlberg gefeiert und  
der langjährige Vorsitzende Arno Wohlgenannt geehrt, welcher aktion leben  
trotz wohlverdientem Ruhestand als Ehrenvorsitzender erhalten bleibt. 
 
Zudem führten Mitglieder des Präsidiums und des Vorstands überaus aktiv 
Gespräche mit Politikerinnen und Politikern. Unsere Vorstandsmitglieder 
engagierten sich weiters unter anderem als Deutschlehrerin (DSA Barbara 
Campman), als verantwortliche Organisatorin der jährlichen Baby-Expo im  
Juni und Betreuerin der Abendberatung (DSA Ingrid Kreuzeder), als Fundraiserin 
--- unter anderem durch vielfältiges Knüpfen und Pflegen von Kontakten  
(Dr. Gertraude Steindl), als Rechtsberater (Dr. Johann Hager), Finanzexperte 
(Mag. Oliver Bruck MSc) und politischer „Door opener‘‘ (Mag. Paul Hefelle). 
 
Die neue Präsidentin Dr. Gertraude Steindl organisierte mit einem Team 
ehrenamtlicher MitarbeiterInnen neben dem alljährlichen Flohmarkt in 
Perchtoldsdorf zum 1. Mai auch noch die groß angelegte  
10. Krippenschau in Perchtoldsdorf mit einem hochkarätigen Rahmenprogramm 
zugunsten von aktion leben. Mit Bildern dieser Ausstellung ließ Dr. Steindl auch 
ein wunderschönes Krippen-Memory und eine DVD produzieren. Der Reinerlös aus 
dem Verkauf kam ebenfalls unserer Arbeit zugute.  
 
Die Geschäftsstellen-Leiterinnen trafen sich im März zur Jahresklausur in Graz.  
 
Wissenschaftlicher Beirat 

Acht namhafte Expertinnen und Experten mit den Fachgebieten Sozialrecht, 
pränatale Psychologie, Teratologie, Bioethik, Theologie und Gynäkologie bzw. 
Kinder- und Jugendgesundheit waren als unser Wissenschaftlicher Beirat aktiv 
und unterstützen uns mit schriftlichen Beiträgen, Fachauskünften und Vorträgen 
oder beim Korrekturlesen unserer Publikationen. 
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  Finanzbericht 2010 
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Aus der Beratung 
 
Das Team wird nahezu völlig neu: 
Nachdem wir jahrelang ein stabiles Team waren, legen zwei Kolleginnen 
Babypause ein: 
DSA Christina Gerstbach hat mit 20 WS bis 31.3.mitgearbeitet, ist seit 1.4. mit  
6 WS in Bildungskarenz, seit 26.6. in Mutterschutz und Elternkarenz  
DSA Mag. Christine Loidl war mit 24 WS im Team und ist seit 5.10. im 
vorzeitigen Mutterschutz 
DSA Gabriele Mayerhofer hat mit 20 WS bis 31.5. mitgearbeitet und dann einen 
neuen Tätigkeitsbereich gefunden 
 
Hochqualifiziert und ---motiviert bringen drei neue Kolleginnen frischen Wind in 
die Beratung: 
MMag. Margit Hörndler seit 6.4. mit 15 WS, ab 1.6.mit 20 WS Karenzvertretung 
DSA Johanna Jagoditsch mit 20 WS, seit 1.10. mit 23 WS 
Mag. Marlis Riebel seit 1.12.mit 20 WS, Karenzvertretung Loidl 
DSA Christine Dvorak mit 27 WS hat für Kontinuität im Team gesorgt. 
Zum Team gehört weiters Traude Lukas (Sekretariat) 
 
Unsere Beratungsstelle in Zahlen 

Im Jahr 2010 führten wir 1.332 persönliche Beratungsgespräche mit  
491 Frauen und ihren Familien. Darüber hinaus suchten 1.296 Menschen Rat 
am Telefon. Zu den im Vergleich zum Vorjahr etwas niedrigeren Beratungszahlen 
muss erwähnt werden, dass unser Team durch den mehrfachen Wechsel der 
Mitarbeiterinnen und die Einarbeitung der neuen Kolleginnen nicht die 
bisherigen Kapazitäten abdecken konnte.  
 
85 Mal haben sich Menschen per E-Mail an uns gewandt. Wir haben alle Fragen 
ausführlich beantwortet, oft hat sich ein reger Dialog entwickelt - auch auf 
diese Weise durften wir schwangere Frauen ein Stück begleiten. 
 
205 Mal konnten wir finanzielle Unterstützungen (Patenschaften, Anstellungen, 
ermäßigte Entbindungen) geben. 466 Mal erhielten unsere Klientinnen 
Sachspenden aus unserem Lager in der Anton Sattler-Gasse. 
 
Was wir den Frauen mitgeben konnten: 

•••• viel Information rund um Schwangerschaft & Geburt 
•••• Antworten auf Fragen zu den vorgeburtlichen Untersuchungen, zu Verhütung, 

Schwangerschaftsabbruch und Leben mit Kindern 
•••• ein offenes Ohr für Freuden und Sorgen 
•••• Begleitung bei Entscheidungsfindungen 
•••• sozialrechtliche Beratung, Tipps zu finanziellen Ansprüchen, zur 

Wohnungssuche und zu migrationsspezifischen Fragen 
•••• Sachspenden wie Kinderwägen, Gitterbetten, Babykleidung, Spielsachen 



 
 

7 

•••• finanzielle Unterstützung in Form von Patenschaften, Anstellungen, Hilfe für 
Nicht-Versicherte 

•••• Und vor allem: viel Zeit und geschützten Raum, um zuzuhören und da zu sein. 
 

Unsere ständigen Zusatz-Angebote für Klientinnen 

•••• Babymassage-Kurse für unsere Klientinnen.  
•••• Individuelle Beratung bei Schrei-, Schlaf- und Fütterungsproblemen durch 

DSA Johanna Jagoditsch (Baby-Care-Beraterin) 
•••• Monatliches Netzwerktreffen für (werdende) Alleinerzieherinnen, geleitet 

von MMag. Margit Hörndler   
•••• Vermittlung von günstigen BabysitterInnen (Babysitter-Führerschein!) 
•••• Kostenloser Deutschkurs für Schwangere jeden Montag (Vorstandsmitglied 

DSA Barbara Campman) 
•••• Kostenlose ärztliche und homöopathische Beratung durch Dr. Jutta Czedik 
•••• Kostenlose Beratung durch die Hebamme Sylvia Kvasnicka zu Fragen vor 

und nach der Geburt und speziell zum Thema Verhütung 
•••• eine Leihbücherei für unsere Klientinnen zu Fachthemen rund um 

Schwangerschaft und Leben mit Kindern steht zur Verfügung 
•••• Vermittlung von kostenloser Beratung bei Überschuldung und finanziellen 

Problemen (Mag. Barbara Petsch) 
•••• Vermittlung einer Kontoeröffnung bei der Zweiten Sparkasse für 

überschuldete Klientinnen 
•••• Unterstützung durch Windelgutscheine der Drogeriekette DM 
•••• Kostengünstige Cranio-Sacral-Therapie/Physiotherapie durch 

Physiotherapeutin Christina Parkan-Kammlander 
 
Interne Kommunikation 

•••• Regelmäßige Supervision mit Mag. Ulrike Rauwolf 
•••• Wöchentliche Teamsitzungen, Bürositzungen  
•••• Aufgabenverteilung in Beratung, Überarbeiten der internen finanziellen 

Vergaberichtlinien 
•••• Erfahrungsaustausch mit den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen in der ASG 
•••• Mitarbeiterinnengespräche mit Mag. Kronthaler 
 
Sonstige Aktivitäten der Beraterinnen 

•••• Überarbeitung unserer Sozialrecht-Broschüre „Schwanger, was nun‘‘, 
veröffentlicht in Buchform, vorgestellt in Pressegespräch 

•••• Seit Herbst 2009 werden Informationsabende für werdende Eltern zum Thema 
Pränataldiagnostik zusammen mit Prenet, Nanaya, KH St. Josef und  
KH Göttlicher Heiland angeboten. Dvorak und Gerstbach übernehmen im 
Turnus den beraterischen Teil, jeweils im Co-Team mit GynäkologInnen.  

•••• Workshop über Beratung im Rahmen des Lehrgangs Lebensschutzpädagogik 
•••• Workshop und Vorträge der Beraterinnen in Schulen bzw. dem 

Religionspädagogischen Institut zu den Themen: 
Schwangerschaftskonfliktberatung und Pränataldiagnostik 
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•••• Workshopgestaltung im Rahmen des Babysitter-Führerscheins  
•••• Mitarbeit am „Tag des Lebens‘‘ 
Vernetzung 

•••• Mit MitarbeiterInnen verschiedener Hilfsorganisationen wie EU-Kompass, 
Amber Med, etc. 

•••• Kontakt zu ehrenamtlichen MitarbeiterInnen, PatInnen 
•••• Betreuung von Praktikantinnen (Fachhochschule für Sozialarbeit)  
•••• Fragen und Interviews von StudentInnen; 
•••• Vernetzung mit Psychologin Mag. Birgit Pulte zum Thema „Bindungsanalyse‘‘ 
•••• Mit Prim. Univ.-Prof. Dr. Philipp, Leiter der Abtlg. Pränataldiagnostik des 

Donauspitals, Vorstellung unseres Beratungsangebots  
•••• Mit Gynäkologen Dr. Radner 
 
Politische Arbeit 

•••• Teilnahme an Buchpräsentation „Aus dem Bauch heraus‘‘ von  
Abg.NR Dr. Franz-Josef Huainigg im Parlament  

 
Fortbildung 

•••• Familienrecht, Fortbildung des Instituts für Ehe und Familie 
•••• Beraterinnentagung „Schwangerschaftskonflikt NEU verstehen‘‘ 
•••• Fortbildung zur Pränatalen Psychologie in St. Virgil, „Neue Einsichten in  

die frühe Entwicklung‘‘ mit Dr. Ludwig Janus 
•••• MMag.Hörndler und Mag. DSA Loidl haben erfolgreich den Lehrgang 

Pränataldiagnostik absolviert 
•••• Fremdenrecht: „Wie fremd ist das Fremdenrecht‘‘ mit Dr. Astrid Jedlicka-Niklas 
 
 

Aus der Bildung 
 
Das hauptamtliche Team der Bildung:  
Mag. Barbara Onyango, Andrea Wöber (Leiterinnen der Bildungsabteilung) 
Renate Putzi (Sekretariat) 
ReferentInnen: Denise Almberger, Andrea Auer, Ursula Kanta, Brigitte 
Sommerbauer, Claudia Payr, Christa Pusch, Irmie Vesselsky, Sylvia Kvasnicka 
Referenten: Wolfgang Deix, Stefan Hörandner, Christian Rabanek, Alexander 
Hanisch 
 
Weiterbildungen an der Pädagogischen Hochschule Burgenland 

Thema: Dem Anfang auf der Spur --- LehrerInnenfortbildung 2 x 4 UE á 45 min 
1. Termin: 21.9.2010 Ort: Miedlingsdorf Leitung: Onyango TeilnehmerInnen: 6 
2. Termin: 28.9.2010 Ort: Eisenstadt Leitung: Onyango, Wöber, TeilnehmerInnen: 
12, darunter 2 ReferentInnen der aktion leben 
 
Lehrgang Lebensschutz-Pädagogik 2009/2010 in Kooperation mit der KPH 
Wien/Krems 
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Ort: KPH Wien/Krems, Singerstraße  
TeilnehmerInnen: insgesamt 19  
3 Modul: Unerwartet schwanger --- Ursachen und Handlungsperspektiven  
22. und 23. Jänner (14 UE) 
4. Modul: Bioethik --- Möglichkeiten und Risiken moderner Fortpflanzungsmedizin  
19. und 20. Februar (14 UE) 
 
ReferentInnen  
Andrea Wöber: Was bedeutet Lebensschutz, Unerwartet schwanger 
DSA Mag. Christine Loidl: Beratung heißt den Horizont erweitern, 
Pränataldiagnostik 
Dr. med. Daniela Dörfler: Kondom und Co  
Mag. Barbara Onyango: Methodenworkshop Verhütung, Einführung in die 
Bioethik 
Mag. Martina Kronthaler: Der Traum vom eigenen und perfekten Kind (IVF,PID) 
Mag. Kathrin Rychli: Stammzellenforschung 
DGKP Ulrich Treipl: Das Leben bis zu Ende leben 
 
Erfolgreicher zertifiziert haben abgeschlossen:  
Katrin Rother, Katharina Schmidt, Claudia Schmidt, Michaela Wurzer, Carola 
Thier-Grasböck,  
 
Vorträge und Workshops 

Im Jahr 2010 gab es insgesamt 81 Buchungen, davon fanden  
- 8 im Büro und  
- 73 auswärts statt.  
Es gab 54 Workshops und 27 Vorträge.  
 
Bildungsveranstaltungen nach Dauer 
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Bildungsveranstaltungen nach Alter der TeilnehmerInnen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Highlights 
7 Vorträge im Rahmen des Dr. Csoklich-Solidaritätspreises (in Wien, NÖ und dem 
Bgld.), 6 Workshops an der HS in Baden 
Vortrag Pränataldiagnostik für StudentInnen (Institut für Ethik und Recht in der 
Medizin) zusammen mit Dr. Angelika Walser  
Workshop zum Thema Sexualpädagogik im Rahmen der Bundesländerkonferenz 
 
Weiterbildungs- und Vernetzungsveranstaltungen für ReferentInnen 

13.01.: MultiplikatorInnenschulung „Gefühle sind wie Farben‘‘ von Sangita Wilk  
28.4.: Workshop mit Otto Kromer „alles klar - oder was?!" Warum es für 
Burschen doch nicht so leicht ist, über Sexualität zu sprechen ... 
15.6.: Supervision mit Bettina Weidinger zum Thema Sexualpädagogik 
8.7: Vortrag von Angelika Walser „Selbstbestimmte Frauen und Biotechnologie‘‘ 
29.9: Semester-Starttreffen der ReferentInnen 
 
Dr. Walter Csoklich-Solidaritäts-Preis 2009/10 

TeilnehmerInnen: 330 Kinder und Jugendliche (15 Klassen/Gruppen)  
Zusendung: 42 Bilder und Texte  
Solidaritätsaktionen der SchülerInnen: € 2300,- sowie Sachspenden 
Auswahl der Gewinner durch die Jury: Karl Kriebel, Lene Mayer-Skumanz und 
Martina Kronthaler 
Gewinner 6- bis 10-Jährige: WG Roselsdorf, 4. Klasse Sierndorf  
Gewinner 10- bis 14-Jährige: 4. Klasse Purkersdorf, 4. Klasse Hollabrunn,  
Annerkennungspreis 14- bis 18-jährige: 7. Klasse der AHS Wolfgarten,  
1. HKB Bergheidengasse  
 
Feier zur Preisverleihung am 17.6.2010 im Fest-Saal des Österreichischen 
Genossenschaftsverbandes. 
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72 Stunden ohne Kompromiss 

Teilnahme an der österreichweiten Aktion der Kath. Jugend und Young Caritas 
mit dem Projekt „(K)ein Kinderwagen‘‘ 
21. bis 24. Oktober: 10 Jugendliche des Rainergymnasiums im 5. Wiener 
Gemeindebezirk nahmen teil.  
Ergebnis: über 60 Säcke Babykleidung, 35 Kinderwägen von Kindergärten, 
Pfarren und privaten SpenderInnen aus ganz Wien wurden für unser 
Sachspenden-Lager gesammelt. 
 
Ausstellung „Leben erleben‘‘ 

In Graz von 7.5. bis 9.7. sowie von 1.9. bis 31.10.  

• Aufbau und Einschulung der BetreuerInnen und ReferentInnen 
• Reparaturen und Instandsetzung 
• Inventur 
• Verkauf von Ausstellungsteilen/Abbau und Abtransport  
• Koordination (Spedition, Lagerung, Tischler etc.) 

 
Babysitterführerschein-Kurs 

Babysitterführerschein 8-stündig  
für Erwachsene mit Vorerfahrung ab 21 Jahren fand drei Mal mit insgesamt 30 
TeilnehmerInnen statt. 
 
Babysitterführerschein 16-stündig: 
für Jugendliche ab 14 Jahren fand zwei Mal mit insgesamt 23 TeilnehmerInnen 
statt. 
 
2010 gab es somit insgesamt 53 zertifizierte Babysitter-Führerschein 
AbsolventInnen 
 
BabyExpo 2010 

Wir waren auch heuer mit einem Stand von 10.6.2010 bis 13.6.2010 vertreten. 
 
Patenschaften 

• Pfarr-Patenschaftsaufruf brachte 15 neue Paten-Pfarren, davon 9 
Patenschaften Frauen aus unserer Beratungsstelle.  

• Schul-Patenschaften: 2 Patenschaften 
• Babystartpakete / Sachspenden VS Piaristen  

 
Ehrenamtliche MitarbeiterInnen 

Dieses Jahr unterstützen uns 75 ehrenamtliche MitarbeiterInnen mit vielfältigen 
Tätigkeiten: 
Sammeln, Abholen und Ausgeben von Sachspenden wie Babywäsche, 
Gitterbetten und Kinderwagerl. Versand von Zeitungen, Informationen und 
Einladungen. Transport von Verkaufsprodukten zur Post. Suche nach 
Sammelpartnern für wiederbefüllbare Druckerpatronen. Vertretung von  
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aktion leben bei Info-Ständen wie auf der Baby-Expo und  Tag des Lebens-
Ständen. Organisation von Flohmärkten und Verkauf der Artikel. Organisation 
und Betreuung der Krippenschau. Organisation und Durchführung von 
Benefizveranstaltungen. Herstellung unserer Überraschungs-Packerl. Vielfältige 
Transport-Tätigkeiten. Kleben des Pressespiegels. Kulinarische Versorgung 
unserer Jugendlichen während des Projektes 72 Stunden ohne Kompromiss, 
Telefon- und Türdienst bei der Abendberatung. Englisch-Kurs für unsere 
Beraterinnen, Deutschkurs für Schwangere und noch vieles mehr!  
Wir sagen herzlich DANKE.  
 
Tag des Lebens: Ein Team von 20 Frauen leistete großen Einsatz beim Verpacken 
der Sachspenden. 
Heuriger für EA: 21. Juli und 31. August in der Meierei im Prater  
Adventfeier: 30.12. 2010 im Büro der aktion leben 
 
Stände und Adventverkauf 

Unser nett gestalteter Adventstand im Büro vom 1. bis 23 Dezember hat viele 
BesucherInnen zu uns gebracht. Zudem haben 5 Pfarren für uns bei ihren 
Adventmärkten verkauft.  
 
Vernetzung, Öffentlichkeitsarbeit 

• LehrerInnenaussendung: an 1.141 VS-LehrerInnen und  
2000 HS/AHS/BHS- LehrerInnen 

• Siegerbilder des Dr. Csoklich- Solidaritätspreises als Postkarte und 
Werbefläche für unsere Bildungsarbeit sowie zum Versenden auf unserer 
Website 

• BildungsNewsLetter: 6 Mal an 1.041 AbonnentInnen (LehrerInnen und 
Bildungsinteressierte). 

• PfarrNewsLetter: 5 Mal an 555 Pfarren versendet  
• Facebook-Seite Anfang des Jahres eingerichtet, bis Dezember 540  

FB-Freunde und 123 Fans 
 

Kontakte und Zusammenarbeit mit Organisationen/Personen  
SchülerInnen: Referate, Fachbereichsarbeiten 
KJ Wien, Kindergärten Wien, ISP, Kath. Jugend, Pfadfinder, etc. 

 
Neue Behelfe 

• Messbehelf zum „Tag des Lebens‘‘ mit dem Titel „Die Überraschung des 
Lebens‘‘ (Onyango) 

• Verhütungsplakat: „Einander lieben, informiert verhüten‘‘ im DIN A2- 
Format (Wöber) 

• Jedes Kind ist einzigartig - von Anfang an: Anregungen zum Gestalten  
von Unterrichtseinheiten für Kinder zwischen 8 und 11 Jahren. (Wöber) 

• Offen für das Leben: Gedanken, Texte, Methoden zum Thema Lebensschutz 
(Onyango) 
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Neue Materialien:  

2 neue DVDs: „Wo komm ich eigentlich her?‘‘ und „Was ist mit mir los?‘‘ 
Materialkoffer: „Gefühle sind wie Farben‘‘ (Wöber) 
 

Neuer Workshop 
Das Wunder Leben 2 (Wöber), Schwerpunkt Pubertät, WS für Volksschulkinder 
 
Bildungsabteilung intern 

„Club 2‘‘ mit Beratung  zum Thema „Pille danach‘‘, 
Kriterienliste für geplante (Bildungs-)Datenbank erstellt 
 

Weiterbildungen:  

• EU-Fördermittel für Projekte (Onyango)  
• Erste Hilfe Kurs beim Samariterbund (Putzi, Erste-Hilfe-Beauftragte  

im Büro)  
• ISPPM Tagung, Bonn (Wöber mit Kronthaler)  
• Supervision „Sexualpädagogik‘‘ (Sommerbauer, Wöber)  

 

 

Aus der Presse  
 
Das Team der Presse: 
Mag. Helene Göschka (ab Anfang November), Mag. Daniela Orler, Birgit Primig 
(bis Ende September), Maria Potensky;  
Dr. Gertraude Steindl arbeitet als Verfasserin des „info-dienst bio-ethik‘‘ mit. 
 
Medien der aktion leben österreich 

Die Presseabteilung verfasste sechs Vereinszeitungen. Mit diesen Zeitungen 
informierten wir die SpenderInnen über Neuigkeiten auf dem Gebiet des 
Lebensschutzes und unserer Arbeit. Die Zeitung ist das wichtigste Spender-
Medium von aktion leben. Damit werden alle Spenderinnen und Spender 
regelmäßig informiert und um Unterstützung gebeten. 
 
Prominente Persönlichkeiten unterstützten uns in den Zeitungen durch 
Testimonials:  
Ski-Weltmeister und Olympiasieger Stephan Eberharter findet bewunderswert, 
dass aktion leben durch professionelle Beratung sowie finanzielle und materielle 
Hilfe beiträgt, dass Eltern die Zeit der Schwangerschaft und nach der Geburt 
unbelastet erleben können. 
 

dm Drogeriemarkt Geschäftsführer Dipl. BW Harald Bauer motivierte zum 
Mitmachen bei der Kampagne „Die Überraschung des Leben‘‘ zum Tag des Lebens 
2011. 
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Für Mag. Johannes Gotsmy, Mediator, schätzt, dass aktion leben schwangeren 
Frauen in einer schwierigen Situation hilft und sie unterstützt. 
 
„Waterloo‘‘ Hans Kreuzmayr, Sänger und Entertainer, lobt die Bildungsarbeit 
der aktion leben „ohne den moralischen Zeigefinger‘‘. 
 
Für Markus Hering, Schauspieler und zweifacher Nestroy-Preisträger, ist aktion 

leben eine wichtige Organisation, die werdenden Eltern hilft, ihre eigene Stärke 
vor Augen zu führen. 
 
Schauspielerin Brigitte Karner und Schauspieler Peter Simonischek 
unterstützen die Arbeit von aktion leben, weil sie schwangeren Frauen einen Ort 
bietet, an dem sie offen und in Ruhe über ihre Gefühle reden können und 
konkrete Hilfe erhalten. 
 
„info-dienst bio-ethik‘‘ 
Die Presseabteilung (Dr. Steindl) verfasste wieder vier Ausgaben. Dieser 
Informationsdienst bietet regelmäßige Informationen zu biomedizinischen 
Entwicklungen, Nachrichten, Meinungen, Interviews und eine Sammlung von 
Originaldokumenten.  
 
Für interne Zwecke, den Vorstand und die Vereine in den Bundesländern stellte 
die Presseabteilung 11 Mal jährlich einen Pressespiegel zusammen. 
 
Broschüre 
Die Jahresbroschüre 2010 „Schwanger --- Was Frauen fühlen, fürchten und 
hoffen‘‘ erläutert die vielschichtigen Gründe, die zu Konflikten in der 
Schwangerschaft führen können. 
 

aktion leben österreich in den Medien 

2009 waren wir in zahlreichen Medien präsent. Veröffentlicht wurden Meldungen, 
Leserbriefe, Gastkommentare, Gastartikel etc. 
 
Medien allgemein: APA, all4family.at, arabella.at, Bizeps-Info, Der Sonntag,  
Der Standard, Die Presse, diestandard.at, dm Magazin, fratz&co, Fundraiser 
Magazin, Hebammenzeitung, Heute, Kronenzeitung, NÖN, OÖ Nachrichten, orf.at, 
Ö1, Ö3, perchtoldsdorf.at, quax.at, Raiffeisenzeitung, salzburg24.at, Salzburger 
Nachrichten, vol.at, vorchdorfonline.at, wienerbezirksblatt.at, Wiener Zeitung, 
woman 
 
Kirchliche Medien: cursillo.at, Der Sonntag, Die Furche, DONBOSCOmagazin, 
Grüß Gott, e&f, kath-kirche-vorarlberg.at, katholisch.at, Kathpress, Kathweb, 
Kirchenzeitung Linz, Kathweb, kjweb.at, konkret, Kontakt, Martinus, 
stephanscom.at, Stettner Seiten, Vorarlberger Kirchenblatt, Welt der Frau, 
ypsilon 
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Themen der Presseaussendungen und Stellungnahmen: 
Bioethik: Pränataldiagnostik, Buchpräsentation „Aus dem Bauch heraus‘‘, 
Präimplantationsdiagnostik (PID), Verbot der Eizellspende, info-dienst bio-ethik 
Lebensschutz: Kampagne zum Tag des Lebens „Die Überraschung des Lebens‘‘, 
Broschüre „Schwanger‘‘ 
Beratung: Sachspenden-Aufrufe, Plakat-Kampagne, dm-Windelpatenschaft, 
Schwangerschaftskonflikt, Buchpräsentation „Schwanger --- was nun?‘‘ 
Bildung: Aktion „72 Stunden ohne Kompromiss‘‘, Aufklärung für Jugendliche,  
Dr. Walter Csoklich-Solidaritätspreis, Ausstellung „Leben erleben‘‘, Babysitter-
Führerschein 
Politik: Änderung des Schadenersatzrechtes, Pflegegeld, 13. Familienbeihilfe, 
Hilfsfonds für Schwangere in Not, Persönliche Assistenz, Statistik zu 
Schwangerschaftsabbrüchen, Fristenregelung, Kürzungen bei Familienleistungen 
 

Weitere Tätigkeiten 

� Organisation und Durchführung der Kampagne „Die Überraschung  
des Lebens‘‘ zum Tag des Lebens 2010 

� Organisation der Pressekonferenz zur Kampagne „Die Überraschung  
des Lebens‘‘ 

� Optimierung der Website bezüglich Barrierefreiheit 
� Laufende Aktualisierung der Website www.aktionleben.at  
� Versand von Newslettern 
� Verfassen von Dankbriefen 
� Social Media-Betreuung: Facebook, Twitter 
� Intern: Unterstützung aller Bereiche bei Formulierungen und Layout; 

Bereitstellung von Gender-Regeln zur Textgestaltung 
� Erstellung von Argumentations-Sammlungen gegen die Freigabe der  

Eizelle und Präimplantationsdiagnostik (PID)  
 
Vernetzung 

� Mitglied von Prenet, dem Netzwerk für kritische Auseinandersetzung mit 
Pränataldiagnostik. Mag. Helene Göschka ist Sprecherin des Netzwerkes und 
hat diese Funktion ehrenamtlich auch während ihrer Karenz erfüllt.  
Netzwerk „Lebensbeginn‘‘. Auch in diesem Netzwerk arbeitet Mag. Göschka 
für uns mit.  

 
 

Aus dem Marketing/Fundraising 
 
Das Team des Marketing/Fundraising: 
Gabriele Thomes, Editha Zehetner (Adressen) 
 
Unsere Sorge war groß, dass mit anhaltender Wirtschaftskrise und globalen 
Katastrophen die Spendeneinnahmen rückläufig werden. Zu unserer Erleichterung 
blieben unsere Spenderinnen und Spender dem Anliegen des Lebensschutzes 
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treu. Unseren UnterstützerInnen bewusst, wie wichtig es ist, solidarisch zu 
handeln und Menschen, die unter immer schwierigeren Lebensbedingungen leben 
müssen, zu helfen. Denn schwangere Frauen, Frauen mit Kindern --- besonders 
alleinerziehende - und Familien mit mehreren Kindern sind nach wie vor 
gefährdet, in Armut zu geraten. Wir erfahren tagtäglich, dass die Anliegen 
dringlicher und unsere Arbeit wichtiger denn je wird. 
 
Ein ganz großer Dank an all unsere Unterstützerinnen und Unterstützer, 
denn ohne ihre Spenden wäre unsere Arbeit nicht möglich. 
 
Producing 

Abwicklung der gesamten Produktion aller Printprodukte --- von Zeitungsdruck, 
Foldern, Postkarten, Plakaten, Kuverts, Erlagscheinen, Incentives uvm.  
Dazu gehören auch Offerteinholungen und Preisverhandlungen mit Druckereien. 
 
Statistiken 

Als Basis für strategische Entscheidungen bezüglicher effizienter 
Zielgruppensegmentierung und Kosten/Nutzen-Effizienz werden jährlich Analysen 
und Statistiken erstellt.  
 
Broschüre 

Die Firma Profes hat uns auch 2010 freundlicherweise mit einem Inserat im  
Wert von € 1.000 unterstützt. 
 

Spenderzeitung  

Unsere Spenderinnen und Spender erhalten regelmäßig die Vereinszeitung, in 
der wir unsere Arbeit vorgestellen. 
Bei jeder Aussendung bestimmen wir die Zielgruppen. Für das gesamte 
Kalenderjahr wird ein Produktionsplan erstellt.  
 
• In diesem Jahr haben aktion leben-Vereine Oberösterreich, Steiermark und  

St. Pölten ihre Arbeit durch Beilagen in der Spenderzeitung vorgestellt.  
• Als Dankeschön für unsere SpenderInnen legen wir immer wieder kleine 

„Geschenke‘‘ bei. Heuer waren dies eine Grußkarte mit Rosenduft, ein Poster 
zum „Tag des Lebens‘‘ mit dem Spruch „Freu dich jeden Tag des Lebens‘‘ und 
anlässlich des Dr. Walter Csoklich-Solidaritätspreises das Gewinnerbild des  
6-jährigen Alfred mit dem Titel „Der bunte Regenbogen beschützt das Kind‘‘. 

• In der Ausgabe zum „Tag des Lebens‘‘ haben wir unsere SpenderInnen um 
Daueraufträge gebeten. 

 
Neue Verkaufsartikel 

Unsere Verkaufsartikel erfreuen sich bei den SpenderInnen immer größerer 
Beliebtheit. Denn sie bereiten nicht nur Freude, sondern durch den Kauf wird 
auch unsere Arbeit unterstützt. 
Ein Auszug der neuen Produkte: modische Glasanhänger mit Kordel und 
Silberverschluss, Pashmina-Schals in den Trendfarben der Saison, Notizbücher 
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mit Herzen, hochwertige Terminplaner, Geschenkbuch „Willkommen auf dieser 
Erde‘‘, stimmungsvolle Weihnachtskrippen, edle Buchstützensets, Krippen-
Memory und Krippen-DVD etc. Besonders zu Weihnachten sind unsere Angebote 
sehr gefragt.  
 
• Die Baby-Willkommen-Linie 
Unsere Baby-Linie läuft erfolgreich seit zwei Jahren:  Unser Sortiment reicht von 
Artikeln rund um Taufe und Geburt bis hin zu netten Geschenken --- z.B. Spieluhr-
Boxen mit kurzen Kindergeschichten, Märchen-Hör-CDs, süße Bodies mit 
witzigen Sprüchen … 
 

Dankes-Aussendung an unsere treuesten Spender 

In der Vorweihnachtszeit bedanken wir uns speziell bei unseren treuesten 
SpenderInnen. Wir lassen uns immer etwas Besonderes einfallen, um  
dieser besonderen Gruppe unserer UnterstützerInnen unsere Arbeit zu 
veranschaulichen.  
 
Dieses Jahr legten wir eine Klappkarte im Tabernakelfalz mit Bildern und 
Textauszügen von Briefen schwangerer Frauen und jungen Müttern bei, die 
erzählen, wie positiv sich unsere Unterstützung in ihrem Leben ausgewirkt hat. 
 
Marktplatz der guten Geschäfte 

Zum zweiten Mal haben wir an dieser Veranstaltung teilgenommen. Nach dem 
Motto „NGOs meet Business‘‘ war auch dieses Jahr reger Andrang. Ein innovatives 
Projekt, das vom Fundraising Verband Austria und respact (austrian business 
council for sustainable development) ins Leben gerufen wurde. 
Im „Speed-dating-Verfahren‘‘ können karitative Organisationen Wirtschafts-
unternehmen um Unterstützung, nicht aber um Geld bitten. Die NGOs bieten für 
die Leistungen der Firmen Werbung und Know-How in ihren Kompetenzbereichen 
an. 
 
2010 konnten wir die Firma Henkel gewinnen, uns für die Überraschungspakete 
zum den Tag des Lebens 1.000 Duschgels zu spenden. Die Generali-Versicherung 
hat unsere Sponsoren-Folder gratis gedruckt.  
 
Tag des Lebens --- Sachsponsoring und Printproduktion 

Wir haben in einem Team Firmen um Unterstützung gebeten. Die Idee und 
kreative Umsetzung dieser Kampagne fand bei zahlreichen Unternehmen großen 
Anklang, die uns Sachspenden für die „Überraschungspackerl‘‘ gegeben haben.  
 
Der „Tag des Lebens‘‘ wird institutionalisiert und jedes Jahr durchgeführt. Um 
die Wiedererkennung in der Öffentlichkeit zu gewährleisten, wurde eine eigene 
Werbelinie kreiert. Die gesamte Printproduktion oder Bereitstellung digitaler 
Druckvorlagen für alle aktion leben-Vereine wurde im Fundraising abgewickelt --- 
Poster, Flyer, Paketanhänger, Tischhänger etc. 
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Werbung für unsere Schwangerenberatung 

Auch 2010 investierten wir in die Bewerbung unserer Beratungsstelle.  
• Die Snipcard --- ein trendiges Medium auf dem Markt 
Snipcards sind Werbeträger im Scheckkartenformat. Diese wurden bereits zum 
zweiten Mal im Dezember in Wiener Lokalen und Restaurants in Wien verteilt. 
Dafür gibt es eigene Snip-Card-Boards und interessierte Besucher können sich 
Karten nehmen.  
 
• Druck von Großplakaten 
Wir führen jedes Jahr eine Plakatkampagne zur Bewerbung unsere 
Schwangerenberatung mit dem bewährten Sujet „Essiggurkerl und 
Schokolade‘‘durch. 2010 wurden 1.300 Außenplakate gedruckt und im  
16-Bogen-Format in Wien, Salzburg, Niederösterreich, Kärnten und im nördlichen 
Burgenland affichiert. Diese Plakatkampagne ist nur möglich durch die 
Unterstützung von EPA-Media und dem Bundesministerium für Wirtschaft, 
Familie und Jugend. 
 
• U-Bahnplakate 
aktion leben bewirbt seit Jahren die Schwangerenberatungsstelle in großen 
Wiener U-Bahnstationen. Dieses Jahr wurde auf weitere U-Bahnstationen 
ausgeweitet und alle Plakate wurden neu gedruckt und affichiert. Auch diese 
Werbung wurde vom Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend und 
der Familienberatung unterstützt. 
 
• Weiters haben wir Einträge über aktion leben im Verzeichnis Mutter & Kind 

und im Herold sowohl print und online. 
 
 

Das Team der aktion leben österreich  

bedankt sich für Ihre Unterstützung! 
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